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Schriftliche Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Thilo Kleibauer (CDU) vom 03.05.18 

und Antwort des Senats 

Betr.: Wie lange bleiben die Sporthallen am Volksdorfer Schul- und Sport-
standort Im Allhorn/Ahrensburger Weg nach der Brandstiftung noch 
gesperrt? 

Bereits seit dem Osterwochenende sind die direkt am Sportplatz Im Allhorn 
liegenden Sporthallen des Walddörfer Gymnasiums einschließlich der  
Umkleideräume und der sanitären Anlagen durch SBH | Schulbau Hamburg 
gesperrt. Hintergrund sind offenbar Schäden durch Vandalismus und Brand-
stiftung. 

Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

1. Welche Schäden liegen im Bereich der Sporthallen des Walddörfer 
Gymnasiums derzeit im Einzelnen vor?  

In der Sporthalle Südflügel gibt es eine starke Beschädigung der Sanitär- und Umklei-
debereiche durch Feuer und Rußbildung sowie eine Verunreinigung des Sportraums 
und der Sportgeräte durch Ruß. Im Nordflügel gibt es Verunreinigungen durch Vanda-
lismus (Müll, Glas et cetera) sowie Verunreinigungen durch Rußbildung in der Halle 
und in den Nebenräumen. In der Gymnastikhalle findet sich eine Beschädigung des 
Sporthallenbodens durch Feuer (Brandloch) sowie eine Verunreinigung durch Rußbil-
dung. 

2. Wie ist der Stand der Ermittlungen der Schadensursache und der Tat-
verdächtigen? 

Im Zusammenhang mit dem Schul- und Sportstandort Im Allhorn/Ahrensburger Weg 
(Walddörfer-Gymnasium/Grundschule Ahrensburger Weg) werden bei der Polizei 
derzeit Ermittlungen wegen des Verdachts der Sachbeschädigung, des Einbruchdieb-
stahls und der Brandstiftung geführt. Von Auskünften zu den laufenden Verfahren 
sieht die Polizei aus ermittlungstaktischen Gründen ab. 

3. Wie hoch ist der Sachschaden nach derzeitigem Stand? Inwiefern ist der 
Schaden über die Gebäudeversicherung abgedeckt?  

Der Sachschaden beträgt nach aktuellem Stand 26.000 Euro. Der durch die Gebäude-
feuerversicherung zu erstattende Betrag kann erst nach Eingang aller Kostenvoran-
schläge beziffert werden.   

4. Wie ist der Stand der Beseitigung der Schäden? Welche Maßnahmen 
sind im Einzelnen erforderlich? Wann sollen die Schäden beseitigt wer-
den und bis wann soll die Schadensbeseitigung abgeschlossen sein? 

5. Wann stehen die Sporthallen einschließlich der Umkleideräume und der 
sanitären Anlagen nach derzeitigem Stand wieder vollständig für den 
Schul- und Vereinssport zur Verfügung? 
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Die Sporthalle des Südflügels und die Umkleide-/Duschräume sind am 3. Mai und am 
4. Mai 2018 gereinigt worden und seit dem 4. Mai 2018 seitens des Gymnasiums wie-
der in Nutzung.  

Die WC-Räume der Mädchen und Jungen im Südflügel müssen saniert werden, die 
Schadensbeseitigung ist voraussichtlich Ende Juli 2018 abgeschlossen. 

Die Sporthalle des Nordflügels ist weiterhin gesperrt, weil eine schwere Verunreini-
gung vorliegt und die Decke instand gesetzt werden muss. Die Reinigung der Sport-
halle Nordflügel, der WC-Räume und der Umkleide-/Duschräume erfolgt am 11. und 
14. Mai 2018. Die Schadensbeseitigung ist voraussichtlich Ende Mai 2018 abge-
schlossen. 

Im Gymnastikraum ist eine Sonderreinigung wegen Ruß erforderlich sowie die  
Instandsetzung des Hallenbodens, die Schadensbeseitigung ist voraussichtlich Ende 
Mai 2018 abgeschlossen. 

6. Welche weiteren Schäden gab es seit Anfang 2018 durch Vandalismus 
und ähnliche Vorfälle an öffentlichen Schul- und Sportanlagen im Wahl-
kreis Alstertal/Walddörfer? Wie hoch war jeweils die Schadenshöhe? In 
welchen Fällen mussten jeweils Räume oder Anlagen zeitweise gesperrt 
werden? 

Folgende Schäden sind seit Beginn des Jahres 2018 registriert worden: Glasschäden 
in Höhe von 43.800 Euro, Brandschäden im Umfang von 80.000 Euro; Graffitientfer-
nung für 1.600 Euro, Beseitigung von Verstopfungen der Toiletten in Höhe von 10.700 
Euro. Die Kosten für sonstige Schäden wie zertrümmerte Türen, abgerissene Wasch-
becken et cetera belaufen sich auf 40.000 Euro. Die vorgenannten Schäden haben in 
keinem Fall zu Sperrungen von Räumen oder Anlagen geführt.  

 


